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am Hoflager des Königs einfinden. Er schließt allerdings 
auch nicht aus, dass Bertholdus von Niwenhusen seinen 
Herrn 1153 in die Rheinlande begleitet hatte und dort 
Zeuge der königlichen Beurkundung geworden ist.
Die Originalurkunde wird im Hauptstaatsarchiv in Stutt-
gart aufbewahrt. 2003 ließ die Gemeinde ein Faksimile 
erstellen, es befindet sich im Rathaus. 

Serie der Gemeinschaft für Heimatgeschichte über Urkunden, 
Epitaphe und Wappen der Herren von Neuhausen - Teil 1

Zeugnisse der Herren von Neuhausen
Die Herren von Neuhausen waren ein Rittergeschlecht, 
das weit über die Grenzen von Neuhausen Besitzungen 
hatte, Kontakte pflegte und Hochzeiten arrangierte. 
So kamen sie in den Besitz der Ortschaften Stuttgart-
Hofen, Oeffingen, Großengstingen, Weißenstein bei 
Pforzheim, Alfdorf und Vollmaringen, um nur die wich-
tigsten zu nennen. 

Die Urkunde von 1153
Bereits 1093 wird ein Gerhard von Neuhau-
sen als Zeuge in einer Urkunde des Klosters 
Allerheiligen bei Schaffhausen genannt. 
Ob eine Zugehörigkeit zu der in Neuhau-
sen ansässigen Herrschaft bestand, ist al-
lerdings nicht belegt. In einer Urkunde aus 
dem Jahr 1153 wird „niwenhusen“ erst-
mals indirekt, aber eindeutig urkundlich 
erwähnt. Graf Ludwig von Württemberg 
wollte das Reichslehen Elfingen in ein Al-
lod (Eigengut) umwandeln und dem Klos-
ter Maulbronn schenken. Da es jedoch ein 
Reichslehen, also im Besitz von König Fried-
rich I. Barbarossa war, erforderte es dessen 
Zustimmung. Für diesen Vorgang wurde 
eine ausführliche Urkunde ausgestellt. Zeu-
gen waren neben vielen Rittern auch der 
königliche Ministeriale Bertholdus von Ni-
wenhusen. Sein Name steht in der Mitte 
der letzten Zeile.
Die Urkunde ist nicht datiert, auch ein 
Ausstellungsort ist nicht angegeben. Die 
Herausgeber des Wirtembergischen Ur-
kundenbuchs gaben im 19. Jahrhundert 
den mutmaßlichen Entstehungszeitpunkt 
mit 1153 an, so schreibt Peter Steuer im 
Heimatbuch „Neuhausen, die Geschichte 
eines katholischen Dorfes auf den Fildern“ 
im Jahr 2003. Allerdings bezweifelt er, dass 
dieses Entstehungsdatum richtig ist. Er 
geht davon aus, dass sich Friedrich 1154 mit 
dieser Lokalangelegenheit befasst hat, als 
er auf seinem Weg nach Augsburg einige 
Tage in Göppingen Station machte. Dort, 
so vermutet er weiter, mussten sich sicher-
lich die örtlichen Adeligen und Dienstleu-
te, unter ihnen Bertholdus de Niwenhusen, 
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Bürgerservice

Unser Service für Sie:
Bürgermeisteramt Neuhausen
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158 1700-0
Fax: 07158 1700-77
info@neuhausen-fildern.de
www.neuhausen-fildern.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr, dienstags 
zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr. Gerne 
können Sie einen Termin außerhalb 
der Öffnungszeiten vereinbaren.
Im Bürgerbüro (Rathaus EG, Zi. 3) 
gelten verlängerte Öffnungszeiten:
Montag ab 7.00 Uhr, Donnerstag 
durchgehend 7.00 – 17.00 Uhr, mitt-
wochs hat das Bürgerbüro geschlos-
sen.
Das Sekretariat des Bauhofes ist 
montags bis freitags von 08.00 – 
12.00 Uhr besetzt.

Bürgersprechstunde:
Die nächste geplante offene Bür-
gersprechstunde von Bürgermeister 
Ingo Hacker findet am Dienstag, 
dem 6. Oktober 2020, von 17.00 bis 
18.00 Uhr statt.

Notrufnummern

Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst  112 

Krankentransport  19222

Polizeinotruf  110

Polizeiposten Neuhausen  9516-0

Polizeirevier 
Filderstadt-Bernhausen 0711 70913

Wasserleitungs-
schaden  0800 3629447

EnBW Regional AG 
Service Neuhausen  07158 9019-0

Störungsannahme 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0800 3629447

Wichtige Informationen

Rathausöffnung
Bitte vereinbaren Sie unbedingt 
vor einem persönlichen Besuch im 
Bürgerbüro einen Termin unter 
Tel. 07158/1700-0. Alle anderen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
können Sie selbstverständlich wie 
gewohnt direkt kontaktieren - per 
Post, Telefon oder E-Mail. Bitte ver-
einbaren Sie auch hier vor einem 
persönlichen Besuch einen Termin.
Im Rathaus gilt die Maskenpflicht, 
bitte treten Sie einzeln in den Vor-
raum ein und haben Sie einen Mo-
ment Geduld, wenn am Empfang 
bereits jemand bedient wird.

Der Landkreis Esslingen informiert
Aktuelle Zahlen zu Corona-Infektio-
nen in Neuhausen und im gesamten 
Landkreis finden Sie auf der Home-
page des Landratsamtes:
www.landkreis-esslingen.de.

Freibad 
Eintrittskarten für das Freibad kön-
nen Sie online erwerben über den 
Link auf unserer Homepage: www.
neuhausen-fildern.de.
Den Link finden Sie rechts oben auf 
der Startseite. Bitte geben Sie unbe-
dingt Ihre IBAN-Nummer ohne Leer-
zeichen ein.
Badegäste können Einzelkarten 
auch am Empfang des Rathauses 
erwerben. Es können maximal zwei 
Ticketbuchungen vorgenommen 
werden und es ist keine Barzahlung 
möglich, Sie benötigen auch hier 
Ihre komplette Bankverbindung.

Neue Rubrik Suchen & Finden
Wenn Sie auf der Suche nach ge-
brauchten Einrichtungs- oder Ge-
brauchsgegenständen sind, können 
Sie sich mit Ihrer Suchanfrage an 
den Mitarbeiter/die Mitarbeiterin 
am Empfang des Rathauses wenden, 
Tel. 07158/1700-0. Die Anfrage wird 

dann ohne Kontaktdaten im Mittei-
lungsblatt unter der Rubrik "Suchen 
& Finden" veröffentlicht. Wer den 
gesuchten Gegenstand verschenken 
möchte, kann sich unter der glei-
chen Telefonnummer melden oder 
über weidner@neuhausen-fildern.
de - wir stellen anschließend den 
Kontakt her.

Fluglärmbeschwerden

Lärmschutzbeauftragter
Flughafen Stuttgart
Tel. 0711 72 249 351
(werktags 8 - 16 Uhr)
lsb@rps.bwl.de
Fax: 0711 78 28 51 99 29
Beschwerden über militärische 
Flugbewegungen: Department of 
the Army - Public Affairs Office
Tel. 07031 1534-62 oder -63
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Euro-Tandem-Tour 2020 führt in sieben Etappen durch Württemberg und Baden

Etwas kürzer als sonst, aber nicht weniger erfolgreich
Sie kommen aus ganz Deutsch-
land, um dabei zu sein, wenn Horst 
Schwerger wieder zur Euro-Tandem-
Tour lädt. Derzeit sind 46 Radfahre-
rinnen und Radfahrer unterwegs, 
begleitet werden sie von mehreren 
Fahrzeugen mit Gepäck und Lebens-
mitteln und Informationsmaterial. 
Organisiert wird die Tour hauptver-
antwortlich von dem inzwischen 82 
Jahre jungen Horst Schwerger und 
einem großen Team an Helfern und 
Unterstützern. Die 11. Tour ist auf-
grund der Corona-Pandemie keine 
Tour der Superlative wie jene Tou-
ren, die auf insgesamt 14.000 gefah-
renen Kilometern nach Rotterdam, 
Rom, London oder Santiago de 
Compostela führten. Die ETT 2020 
führt in sieben Etappen auf einem 
Rundkurs über Rottweil, Konstanz, 
Biberach, Aalen, Rothenburg und 
Mainhardt durch Württemberg, 
Bayern und Baden. Sie steht unter 
der Schirmherrschaft des Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann, 

startete am Sonntag in Stuttgart 
und endet am Samstag um 14 Uhr 
vor dem Alten Rathaus in Esslingen. 
Am vergangenen Samstagnachmit-
tag brachen Horst Schwerger und 
sein Tandempartner, seine Tochter 
Maren Schwerger und ihr Tandem-
partner und mehrere Radsportler 
des RKV Neuhausen in Neuhausen 
auf. Zu einer ersten kleinen Etappe 
nach Stuttgart. Dort trafen sie sich 
mit den anderen Radsportlern und 
dem ganzen Team. Trainiert waren 
alle Radsportler, denn die längste 
Etappe ist 126 Kilometer lang. Die 
Radsportler des RKV trainieren je-
den Samstag gemeinsam und im-
mer am 1. Samstag im Monat laden 
sie alle Interessierten ein zu einer 
gemeinsamen sportlichen Radtour 
(www.rkv-neuhausen.de). 
Auf der einen Seite der Euro-Tan-
dem-Touren stehen die sportlichen 
Leistungen von Menschen mit Seh-
behinderungen oder ohne Sehver-
mögen gemeinsam mit ihren Tan-

dempartnern. Beispielhaft zeigen 
die Touren, wie Menschen mit Be-
hinderungen am sozialen Leben teil-
nehmen können, wie Inklusion ge-
lingt, wenn auf die Bedürfnisse und 
Fähigkeiten Einzelner Rücksicht ge-
nommen wird. Gleichzeitig wird an 
vielen Stationen während der Tour 
über die Folgen einer Netzhautde-
generation aufgeklärt und über die 
Herausforderungen eines Lebens im 
„dunklen Tunnel“ aufmerksam ge-
macht. Auch über andere Krankhei-
ten gibt es Informationen, etwa die 
Retinitis Pigmentosa, das Usher-Syn-
drom RP und Schwerhörigkeit. Und 
es werden Spenden gesammelt – für 
die Erforschung von Makuladege-
nerationen.  
Verfolgen kann jeder die Tour: Auf 
der Homepage www.hem-stiftung.
de oder über facebook ETT2020. 
Willkommen sind alle Interessier-
ten außerdem am Samstag um 
14 Uhr vor dem Alten Rathaus in  
Esslingen.

Die Etappen
Sonntag, 30.08.2020                           1. Etappe
Stuttgart – Tübingen – Rottweil           111 km

Montag, 31.08.2020                                2. Etappe
Rottweil – Tuttlingen – Konstanz           101 km

Dienstag, 01.09.2020                              3. Etappe
Konstanz – Salem – Biberach                 96 km

Mittwoch, 02.09.2020                            4. Etappe
Biberach – Dornstadt – Aalen                  126 km

Donnerstag, 03.09.2020                         5. Etappe
Aalen – Rothenburg                                 106 km

Freitag, 04.09.2020                                 6. Etappe
Rothenburg – Künzelsau – Mainhardt   90 km

Samstag, 05.09.2020                              7. Etappe
Mainhardt – Gaildorf – Esslingen         80 km
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Serie Einzelhändler/Gewerbetreibende/Selbstständige Teil 74 – Hörgeräteakustiker Hörsinn 
Neuhausen

„Wir können jedem helfen“
Manchmal merken ein größeres 
oder kleineres Defizit beim Hören 
Familienangehörige oder Freunde 
früher als die Betroffenen selbst. 
„Wir können jedem helfen“, sag-
te Philipp Heller. Im Februar hat 
er in Neuhausen sein drittes Fach-
geschäft unter dem Namen „Hör-
sinn Neuhausen“ eröffnet, seit Mai 
gibt es ein weiteres in Berglen. Das 
Hauptgeschäft ist in Schwaikheim, 
das vierte in Winterbach. Ansprech-
partner in Neuhausen ist der Höra-
kustik-Meister Marius Hamann. 
Heller Hören ist ein familiengeführ-
tes Unternehmen und steht für Le-
bensqualität, Kompetenz und Ver-
trauen.
Ein sehr differenzierter Hörtest mit 
modernster Messtechnik steht am 
Anfang, dann folgen eine Hörana-
lyse, eine individuelle und ausführ-
liche Beratung und die Anpassung 
eines Hörgerätes, natürlich nur so-
fern Bedarf besteht. Für alles nimmt 
sich Marius Hamann in Neuhausen 
viel Zeit. Am besten vor Ort im Fach-
geschäft, bei Bedarf macht er aber 
auch Hausbesuche. „Wir versorgen 
Menschen mit Hörgeräten, weil wir 
daran glauben, dass gutes Hören für 
alle selbstverständlich sein muss“, 
so Heller. Das Team um Sandra und 
Philipp Heller bringt viel Erfahrung 
und Kompetenz ein, und der Traum 

von allen gemeinsam ist es, dass bis 
2030 in der Region alle gut hören 
können, denn „in Deutschland hat 
jeder die Chance gut zu hören – das 
ist leider nicht in allen Ländern so“.
Wichtig ist es Hamann, dass sich die 
Menschen mit ihrem Hörgerät wohl 
fühlen, dass es an ihre Bedürfnisse 
und ihre individuelle Hörumgebung 
angepasst ist. „Es ist uns wichtig, 
dass der Kunde selbst die Entschei-
dung trifft, denn das Hörgerät muss 
zu ihm passen und er muss es ger-
ne tragen.“ Niemandem werde ein 
Hörgerät aufgedrängt, manchmal 
sei es vielleicht angebracht, noch ein 
Jahr zu warten und dann einen neu-
en Versuch zu starten. „Wir können 
jedem helfen, das passende Hör-
gerät zu finden, aber wir können 
vielleicht nicht alle Erwartungen er-
füllen. Manchmal lässt sich beispiel-
weise das Hörvermögen von 15 Pro-
zent ohne Hörgerät zwar nicht auf 
100 Prozent, aber immerhin auf 70 
Prozent mit Hörgerät verbessern.“ 
Es gibt viele Innovationen und im-
mer wieder Neuerungen, manche 
Einstellungen an Hörgeräten lassen 
sich seit einiger Zeit mit einer App 
ganz leicht und direkt über das Han-
dy steuern.
Eine regelmäßige Kontrolle ist wich-
tig, in diesem Zusammenhang kann 
nach dem Gehör geschaut werden 

und das Gerät mechanisch gerichtet 
werden. Krankenkassen zahlen eine 
Reparaturpauschale und alle sechs 
Jahre ein neues Gerät. Ganz wichtig 
ist Philipp Heller die Kundenzufrie-
denheit: „Wir wollen eine lange Ge-
schäftsbeziehung zu unseren Kun-
den haben“. Viele Kunden haben 
schon aus den unterschiedlichsten 
Gründen zum Hörgeräteakustiker 
nach Neuhausen gewechselt. Viele 
von ihnen weil sie das Angebot vor 
Ort, verbunden mit der angeneh-
men Atmosphäre und der guten Be-
ratung schätzen. 
Auf das leer stehende Geschäft in 
der Entenstraße 1/1 wurden Sandra 
und Philipp Heller von Bekannten 
aufmerksam gemacht: „Es gefällt 
uns super hier, der Standort und die 
Lage sind optimal, es macht Spaß, 
hier zu arbeiten.“

Die Öffnungszeiten wurden auf-
grund der Corona-Pandemie an-
gepasst. Eine Terminvereinba-
rung ist sinnvoll.

Hörsinn Neuhausen
Entenstraße 1/1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158/9874949
info@hoersinn-neuhausen.de
www.hoersinn-neuhausen.de
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Bürgertreff-Büro, Bäderstr. 1, Di-Do, 9-11 Uhr  
Leiterin des Bürgertreffs: Meta Dechent 

Tel.: 940 933 / E-Mail: info@neuhausen-buergertreff.de / www.neuhausen-buergertreff.de 
Weitere Informationen unter der Rubrik Ostertagshof. 

 
 

Brücken bauen 
 
 

Wer das Haus nicht verlassen kann 
oder möchte und Waren oder 
Medikamente etc. benötigt, kann 
sich unter Tel. 07158/1700-88 im 
Rathaus melden. Die Gemeinde-
verwaltung und die Volunteers des 
Bürgertreffs versuchen Ihnen 
schnellstmöglich zu helfen. 

Liebe Nutzer und Gäste des 
Bürgertreffs, 

 
 
 
 

wir freuen uns nach der Sommer-
pause wieder auf Ihren Besuch.   
 

Durch die Abstandsregelungen 
können die Räume nur mit 
folgender, maximaler Nutzerzahl 
ohne Mundschutz belegt werden:  
 

o  Saal:  
max. 12 Personen 

o  Cafe-Bereich:  
max. 7 Personen 

o  Gruppenraum:  
max. 4 Personen 

 

Kontaktieren Sie uns bitte für Ihre 
Belegungsanfrage. 
 
 
 

Ansprechpartnerin: Meta Dechent 

Vortragsreihe "WAS ALLE INTERESSIERT" 
 

Do. 10.09.20 - 19.00 Uhr 
 

Judentum / Christentum / Islam 
 

  Die wichtigsten Buchreligionen 
  Geschichte und Entwicklung 
  Gemeinsamkeiten und Verbindendes 
  Unterschiede und Trennendes 
  Auf Spurensuche zum gegenseitigen Verständnis 
 

Referent: Wolfgang Törpe, Mitglied der 
Vortragsreihe 
 

Der Eintritt ist frei.  
 

Bitte betreten Sie den Bürgertreff mit einer Maske.  
 

Die aktuellen Corona-Regeln werden Ihnen dort 
mitgeteilt. 
 

Ansprechpartnerin: Rosemarie Kremer 

Beratung zur Patientenverfügung 
 

Die Esslinger Initiative bietet im Bürgertreff 
kostenlose Beratungen zu Patientenverfügungen an. 
Dabei werden Informationen darüber gegeben, 
welche vorbeugenden Maßnahmen für den Fall 
getroffen werden können, falls man selbst nicht 
mehr entscheidungsfähig ist. 
 

Ansprechpartnerin: Brigitte Schlichting 

Wochenübersicht 
der öffentlichen Veranstaltungen 
 
 

Donnerstag, 10.09.20 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
13.30 Uhr Spiele-Treff 
19.00 Uhr Vortragsreihe 

 
 

Auf unserer Webseite  
www.neuhausen-buergertreff.de  

finden Sie die Initiativen unserer Volunteers 
im Überblick. Wir bieten Ihnen Hilfe & 

Unterstützung, haben tolle 
Interessensgruppen und auch im Bereich 

Kunst & Kultur gibt es viele 
abwechslungsreiche Angebote.  
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Sterbefälle

Was tun bei Todesfällen?
Ist der Sterbefall innerhalb Neu-
hausens eingetreten, muss er beim 
Standesamt Neuhausen (Rathaus, 
Erdgeschoss, Zimmer 002) durch die 
Angehörigen oder das beauftragte 
Bestattungsinstitut angezeigt wer-
den. Bei auswärts Verstorbenen 
beim Standesamt des jeweiligen 
Sterbeortes. Außerdem muss ein To-
desfall beim Friedhofsamt (Rathaus, 
Erdgeschoss, Zimmer 003, Tel. 1700-
20) gemeldet werden.
Liegt der Sterbefall am Wochen-
ende, kann der Beerdigungstermin 
mit dem jeweiligen Pfarramt festge-
legt werden. Der Termin muss aber 
gleichzeitig mit dem Bestattungsin-
stitut Dörfler Bestattungen GmbH, 
Ernst-Sachs-Str. 2, 73207 Plochin-
gen, Tel. 07153 83670, abgespro-
chen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Versorgung
im Notfall

Notfallpraxis und ärztlicher 
Hausbesuchsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechzei-
ten: Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: doc-
direkt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter 0711 - 96589700 
oder docdirekt.de

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen unter der Rufnummer 112 
zu rufen ist.

Zentrale Notfallpraxis
für die Fildergemeinden
in der Filderklinik, Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden
am Freitag und vor Feiertagen 16 - 
23 Uhr,
am Samstag, Sonntag u. Feiertag 8 
- 23 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bringen Sie bitte Ihre Kranken-
versichertenkarte mit.

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Zuständig ist die zentrale kinder- 
und jugendärztliche Notfallpraxis 
und die Notaufnahme für Kinder 

und Jugendliche am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstraße 97, 73730 
Esslingen:
Montag bis Freitag: 19 bis 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
8 bis 8 Uhr (ohne Voranmeldung)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 zu 
erreichen.

Zahnärztlicher Notdienst

Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen von 11.00 bis 12.00 Uhr und von 
17.00 bis 18.00 Uhr. Die Dienst ha-
benden Zahnärzte erfahren Sie un-
ter der Rufnummer 0711 7877755.

Augenärztlicher Notdienst

Kostenfreie Rufnummer 116117

HNO-ärztlicher Notdienst

Kostenfreie Rufnummer 116117

Frauenärztlicher Notdienst

Tel. 0711/3511993

Giftzentrale

Tel. 0761/19240

Tierärztlicher Notdienst 

Der Dienst beginnt am Samstag um 
14.00 Uhr und endet am Montag 
08.00 Uhr. An Feiertagen beginnt 
der Notdienst um 08.00 Uhr und en-
det am darauffolgenden Werktag 
um 08.00 Uhr.

Tierklinik Stuttgart-Plieningen
Telefon: 0711/637380 (Da das Tele-
fon im Notdienst nicht durchgehend 
besetzt sein kann, wird gebeten, im 
Notfall direkt in die Tierklinik zu 
fahren).

Tierrettungsdienst 
24-h-Notdienst 0177-3590902

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Dienstwechsel an Sonn- und Feier-
tagen um 8.30 Uhr

4.9.: Rathaus-Apotheke, 
Denkendorf, Friedrichstr. 6, 
Tel. 0711/344103
Apotheke am Rathaus, Filderstadt-
Sielmingen, Sielminger Hauptstr. 29, 
Tel. 07158/8644
5.9.: Stadt Apotheke Mache, 
Ostfildern-Ruit, Kirchheimer Str. 27, 
Tel. 0711/24888944
Forum-Apotheke, Sillenbuch, Kirch-
heimer Str. 128, Tel. 0711/4791910
6.9.: Kronen-Apotheke, Neuhausen, 
Marktstr. 3, Tel. 07158/67000
Neue Apotheke, Filderstadt-
Bernhausen, Bernhäuser Hauptstr. 7, 
Tel. 0711/702608

7.9.: Löwen-Apotheke, Neuhausen, 
Bahnhofstr. 4, Tel. 07158/8261
Laralex-Apotheke, Fasanenhof, 
Eichäcker 6, Tel. 0711/28040060
8.9.: Kosmas-Apotheke Mache, 
Ostfildern-Nellingen, Hinden-
burgstr. 10, Tel. 0711/343300
Zeppelin-Apotheke, L.-E.- 
Echterdingen, Hauptstr. 87, 
Tel. 0711/793520
9.9.: Brücken-Apotheke Esslingen, 
ES-Pliensauvorstadt, Brückenstr. 14, 
Tel. 0711/381600
Kristall-Apotheke, L.-E.-Leinfelden, 
Hohenheimer Str. 11, 
Tel. 0711/755309
10.9.: Lerchen-Apotheke, 
ES-Lerchenäcker, Dresdener Str. 13, 
Tel. 0711/312545
Apotheke Kemnat, Ostfildern-
Kemnat, Heumadener Str. 11, 
Tel. 0711/4586128
Sie können die Apotheken-
Notdienste auch online erfragen: 
www.aponet.de

Müllkalender

Abfuhrtermine
Teil I:
Mittwoch, 9.9.: Biotonne, 
Restmüll 2- und 4-wöchentlich

Teil II:
Montag, 7.9.: Biotonne, 
Restmüll 2-wöchentlich

Reklamationen bei der Abfuhr/
Abholung von
- Bio- und Restmülltonnen:
Fa. Gustav Scherrieble GmbH & Co.,
Tel. 0711 93152-444 oder Abfall-
wirtschaftsbetrieb,
Tel. 0711 9312-501
- Gelben Säcken und Tonnen:
Fa. Remondis GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 1223255
- Papiertonnen:
ALBA Stuttgart GmbH, Tel. 01801 
150666 oder 07151 1713-0

Öffnungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittsammelplatz bei der 
Kleingartenanlage
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Sperrmüll anliefern ohne 
Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft 
gerne.
Tel. 0800 9312-526 oder
Tel. 0711 9312-526

Hinweis:
Falls Sie außerhalb dieser Abfuhrter-
mine Papier oder Altkleider entsor-
gen möchten, stehen Ihnen hierfür 
Container auf dem Bahnhofsge-
lände (Bahnhofstraße 69) zur Ver-
fügung. Der Papiercontainer ist an 
Sonn- und Feiertagen geschlossen.
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Verschenkbörse

Beitrag der Gemeinde  
zur Müllvermeidung

Wer gebrauchte Gegenstände zu 
verschenken hat, kann dies schrift-
lich oder telefonisch (07158/1700-0) 
Frau Weidner im Rathaus mitteilen. 
Die Angebote können auch im Inter-
net auf der Homepage der Gemein-
de Neuhausen, unter der Rubrik 
Umwelt im Abschnitt Verschenk-
börse abgerufen werden. Außer-
dem besteht dort für Sie auch die 
Möglichkeit, Ihren Gegenstand, den 
Sie verschenken möchten, mit dem 
entsprechenden Ausschreibungsfor-
mular direkt an die Gemeindever-
waltung zu melden. Nähere Infos 
hierzu erhalten Sie auf Anfrage bei 
Frau Weidner.

91  Eck-Ledersofa, Farbe Curry,  
Tel. 61393

92 Heißmangel, Tel. 947337

Suchen & Finden

Wer auf der Suche nach gebrauch-
ten Einrichtungs- oder Gebrauchs-
gegenständen ist, kann sich gerne 
an das Rathaus, Frau Weidner, wen-
den. Entweder schriftlich über weid-
ner@neuhausen-fildern.de oder te-
lefonisch unter 07158/1700-0.

Wir veröffentlichen dann Ihre Suche 
über das Amtsblatt. Dabei wird le-
diglich die Suchbeschreibung publi-
ziert. Rückmeldungen zu Suchanfra-
gen nimmt Frau Weidner entgegen 
und stellt anschließend den persön-
lichen Kontakt her.

Fundsachen

Eigentumsansprüche können auf 
dem Fundamt bei Frau Weidner, 
Zimmer 007, im Rathaus geltend ge-
macht werden.

Verkehrsinfo

Auskünfte zu Verkehrsbehinde-
rungen erhalten Sie vom Ord-
nungsamt.
Unvorhersehbare kurzfristige So-
fortmaßnahmen bei Schadensfäl-
len werden nicht veröffentlicht.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Regierungspräsidium Stuttgart, 
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart
Az.: 24-3826.1 / 
SSB - S2 Bernhausen-Neuhausen  
Planfeststellungsverfahren für die 
Verlängerung der S-Bahnstrecke 
von Filderstadt-Bernhausen nach 
Neuhausen auf den Fildern
- Erörterungstermin -
Die gegen die ausgelegten Pläne 
rechtzeitig erhobenen Einwendun-
gen, die rechtzeitig abgegebenen 
Stellungnahmen von Vereinigungen 
im Sinne des § 73 Abs. 4 Satz 5 Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz 
(LVwVfG) sowie die eingegangenen 
Stellungnahmen der Behörden wer-
den in einem Erörterungstermin am 
Dienstag, den 06.10.2020, ab 9.00 
Uhr in der Landesmesse Stuttgart, 
ICS Internationales Congresscenter 
Stuttgart, Kongress-Saal C1.1, Mes-
sepiazza 1, 70629 Stuttgart, erörtert 
(Einlass ist ab 8.00 Uhr). Es gelten 
besondere Hygienemaßnahmen.
Um größere Warteschlangen zu 
vermeiden, wird ein frühzeitiges Er-
scheinen empfohlen.
Bei Bedarf wird der Erörterungster-
min am Mittwoch, den 07.10.2020, 
ab 9.00 Uhr in der Landesmesse 
Stuttgart, ICS Internationales Con-
gresscenter Stuttgart, Kongress-Saal 
C1.1, Messepiazza 1, 70629 Stutt-
gart, fortgesetzt (Einlass ist ab 8.00 
Uhr). 
Der Erörterungstermin gliedert sich 
grundsätzlich nach Sachthemen. 
Einwendungen von Privatpersonen 
werden beim jeweiligen Sachthema 
behandelt.
Es ist vorgesehen, die wichtigsten 
Themenbereiche in folgender Rei-
henfolge zu erörtern (Tagesord-
nung):
I.    Begrüßung, Formalien, verfah-

rensrechtliche Fragen
II.  Vorstellung der Antragsplanung
III. Planrechtfertigung, Varianten
IV.  Auswirkungen der Antragspla-

nung auf folgende Belange und 
Schutzgüter:

   1.  Immissionen (insb. bau- und 
betriebsbedingter Lärm und Er-
schütterungen)

   2. Eigentum, Landwirtschaft
   3.  Kommunale und verkehrliche  

Belange
   4. Natur und Landschaft
   5. Wasser und Boden
V. Sonstiges

Besondere Maßnahmen aufgrund 
der aktuellen Pandemie
Wir bitten um Voranmeldung bei ei-
ner geplanten Teilnahme unter An-

gabe des vollständigen Namens und 
des Betreffs „Erörterungstermin 
Verlängerung der S-Bahnstrecke 
von Filderstadt-Bernhausen nach 
Neuhausen auf den Fildern“ bis 
zum 18.09.2020.
Folgende Anmeldemöglichkeiten 
bestehen:
•  per Post: Regierungspräsidi-

um Stuttgart, Referat 24, Rupp-
mannstr. 21, 70565 Stuttgart
• per Fax: 0711 904-12490
• per E-Mail: abteilung2@rps.bwl.de
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie als 
Mitglied einer Interessenvereini-
gung teilnehmen, damit wir dies 
bei der Sitzplatzverteilung entspre-
chend berücksichtigen können.
Ein gültiger Lichtbildausweis ist für 
den Einlass erforderlich. Nicht ange-
meldete Personen können nur dann 
an der Verhandlung teilnehmen, 
wenn die räumliche Kapazität es 
zulässt.
Das Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung wird angeordnet. Diese 
darf nur am zugewiesenen Sitzplatz 
abgenommen werden.
Personen, die mit dem Coronavirus 
infiziert sind oder die in Kontakt 
zu einer mit dem Coronavirus infi-
zierten Person stehen oder standen, 
wenn seit dem letzten Kontakt noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, oder 
die die typischen Symptome einer 
Infektion mit dem Coronavirus, na-
mentlich Geruchs- und Geschmacks-
störungen, Fieber, Husten oder 
Halsschmerzen, aufweisen, dürfen 
an dem Erörterungstermin nicht 
teilnehmen.
Die Teilnehmer haben ausschließlich 
zum Zweck der Auskunftserteilung 
gegenüber dem Gesundheitsamt 
oder der Ortspolizeibehörde ihre 
Kontaktdaten abzugeben.
Eine Teilnahme ist nur möglich, 
wenn die Teilnehmer die Daten 
vollständig und zutreffend zur Ver-
fügung stellen. Diese Daten wer-
den vier Wochen nach Erhebung 
gelöscht. Die allgemeinen Bestim-
mungen über die Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten bleiben un-
berührt.
Auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Stuttgart (www.
rp-stuttgart.de) ist unter Bekannt-
machungen > Aktuelle Erörterungs-
termine ein Formular zur Datener-
hebung eingestellt. Bitte bringen 
Sie das Formular möglichst voraus-
gefüllt mit. Gerne senden wir auf 
Anforderung das Formular auch per 
Post zu.
Bitte bringen Sie einen eigenen Stift 
zum Ausfüllen des Formulars mit.
Bitte beachten Sie, dass während 
des Erörterungstermins voraussicht-
lich keine Verpflegungsmöglichkei-
ten angeboten werden.
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Allgemeines
Die Planfeststellungsbehörde weist 
darauf hin, dass die o. g. Tages-
ordnung nicht verbindlich ist. Än-
derungen bleiben für den Fall vor-
behalten, dass eine sachgemäße 
Fortführung der Verhandlung dies 
erfordern sollte.
Es erfolgt keine gesonderte Ein-
ladung der einzelnen Einwender 
zu diesem Erörterungstermin. Da 
mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen wären, wird die per-
sönliche Benachrichtigung der Ein-
wender durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt (§ 73 Abs. 6 Sätze 
4 und 5 LVwVfG).
Die Teilnahme an der Verhandlung 
ist jedem vom Plan Betroffenen frei-
gestellt. Vertreter haben sich durch 
eine schriftliche Vollmacht zu legiti-
mieren. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten kann auch ohne ihn verhan-
delt werden.
Über Entschädigungsansprüche 
wird im Planfeststellungsverfahren 
nur dem Grunde nach entschieden. 
Die Entschädigung selbst (z. B. Kauf-
preis) wird gegebenenfalls in einem 
gesonderten Entschädigungsverfah-
ren festgesetzt.
Kosten, die durch die Teilnahme am 
Erörterungstermin entstehen, kön-
nen nicht erstattet werden.
Der Erörterungstermin ist grund-
sätzlich nicht öffentlich (§ 73 Abs. 
6 Satz 6 i.V.m. § 68 Abs. 1 Satz 1 
LVwVfG). Es ist gleichwohl beab-
sichtigt, öffentlich zu verhandeln, 
sofern kein Beteiligter widerspricht.
Ein Beteiligter kann gem. § 73 Abs. 
6 Satz 6 i.V.m. § 68 Abs. 1 Satz 4 
LVwVfG verlangen, dass mit ihm 
in Abwesenheit anderer Beteilig-
ter verhandelt wird, soweit er ein 
berechtigtes Interesse an der Ge-
heimhaltung seiner persönlichen 
oder sachlichen Verhältnisse oder 
an der Wahrung von Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnissen glaubhaft 
macht.
Sind mehr als 50 Zustellungen der 
Entscheidung vorzunehmen, so 
können diese durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden.
Die Planunterlagen zu diesem Ver-
fahren können auf der Internetseite 
des Regierungspräsidiums Stuttgart 
(www.rp-stuttgart.de) unter Abtei-
lungen > Abteilung 2 > Referat 24 > 
Planfeststellungen > Aktuelle Plan-
feststellungsverfahren eingesehen 
werden. 
Dieser Bekanntmachungstext ist auf 
der Internetseite des Regierungs-
präsidiums Stuttgart (www.rp-stutt-
gart.de) unter „Bekanntmachun-
gen“ abrufbar.

Regierungspräsidium Stuttgart
gez. Sandra Breyer

Verband Region Stuttgart

Einladung zur 14. Sitzung  
des Verkehrsausschusses
am Mittwoch, den 16. September 
2020 um 15 Uhr
im Hospitalhof, Paul-Lechler-Saal, 
Büchsenstraße 33 in 70174 Stuttgart
Es ist folgende öffentliche Tages-
ordnung vorgesehen:
1.  Nachtrag zum S-Bahn-Verkehrs-

vertrag zur Kompensation von 
Pandemieverlusten

2. Bericht zur Fahrplankonferenz
3.  Mobilitätsdienstleistungen in 

die Fläche bringen, u. a. An-
trag der CDU/ÖDP-Fraktion vom 
14.10.2019, Antrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
18.10.2019, Antrag der FDP-Frak-
tion vom 20.10.2019 und Antrag 
der SPD-Fraktion vom 19.06.2020

4.  Anhörung über den Entwurf ei-
nes Gesetzes zur Änderung des 
Gesetzes über die Planung, Orga-
nisation und Gestaltung des öf-
fentlichen Personennahverkehrs 
und des Finanzausgleichsgesetzes

5.  Stellungnahme zum Rückbau des 
Gleisvorfelds Stuttgart Haupt-
bahnhof, Planfeststellungsab-
schnitt Logistikfläche, Rückbau 
der Logistikgleise -Stellungnahme

6.  Stellungnahme zum Entwurf des 
Nahverkehrsplans der Landes-
hauptstadt Stuttgart

7.  Einbringung des Antrags der SPD-
Fraktion vom 30.07.2020: Ausbau 
der Station Mittnachtstraße zeit-
nah prüfen

8. Verschiedenes

Landkreis Esslingen 
Nachrichten

Wirtschaftsförderung  
im Landkreis Esslingen
Der hiesigen Wirtschaft und Exis-
tenzgründern können folgende 
Dienste angeboten werden:
- Allgemeine Beratung
-  Vermittlung von Kontakten zu For-

schungs- und Entwicklungseinrich-
tungen

-  Information über staatl. Förder-
maßnahmen - Existenzgründungs-
darlehen

-  Hilfe bei der Ansiedlung und Erwei-
terung von Gewerbebetrieben usw.

Interessenten wenden sich bitte an: 
Markus Grupp, Wirtschaftsförderer 
für den Landkreis Esslingen, Pulver-
wiesen 11, 73726 Esslingen am Ne-
ckar, Tel. 0711 3902-2090, Fax 0711 
3963-2090
E-Mail: grupp.markus@landkreis-
esslingen.de
www.landkreis-esslingen.de/wirt-
schaft

Standesamtliche 
Mitteilungen

Sie sind vor kurzem Eltern geworden?
Wenn die Geburt Ihres Kindes im 
Amtsblatt veröffentlicht werden 
soll, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. Gerne nehmen wir das 
Datum der Geburt, die Namen des 
Kindes und der Eltern und die Ad-
resse unter der Rubrik „Standesamt-
liche Nachrichten“ auf. Die Rubrik 
erscheint wöchentlich.
Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an das Standesamt 
Neuhausen, Frau Gröber, Tel. 07158 
1700-17, groeber@neuhausen-fil-
dern.de oder schicken Sie uns die 
„Einwilligungserklärung“, die Sie 
auf der Homepage www.neuhau-
sen-fildern.de/Rathaus/Rathaus-
dienstleistungen/Geburt/Veröffent-
lichungen finden.

■■ Geburt

Simon Alexander - Sohn von Ines 
und Marco Baumgärtel, Wagner-
straße 72, Neuhausen auf den Fil-
dern, geboren am 04.06.2020.

■■ Eheschließung

Carola Hajtschi und Philipp Wald-
ner, Schloßstraße 41, Neuhausen 
auf den Fildern.

■■ Sterbefälle

Anna Maria Schirmaier geb. Resch, 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 4, Neu-
hausen auf den Fildern, 88 Jahre alt.
Gundula Fuhrmann geb. Eckmayer, 
Wilhelm-Maybach-Straße 42, Neu-
hausen auf den Fildern, 73 Jahre alt.
Heinz Weinmann, Hohenstaufen-
straße 10, Neuhausen auf den Fil-
dern, 85 Jahre alt.

Jubiläen

■■ Geburtstage

04.09. Hans Siegl, 
Bäderstr. 15,  80 Jahre
05.09. Günther Koch, 
Zeppelinweg 5,  70 Jahre
06.09. Rainer Brändle, 
Wilhelmstr. 32,  75 Jahre
08.09. Johanna Pfister, 
Mörikestr. 29/1,  85 Jahre
08.09. Axaina Skorta, 
Gottlieb-Daimler-Str. 12,  80 Jahre
Gemeinderat und Gemeindeverwal-
tung gratulieren herzlich!

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen


